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DAS KIND
VON 1931

KOMMT MIT

REISSVERSCHLUSS

ZUR WELT

9Wavf jage, bin id) bic einzige ."

Sitte, frag« nid)t, ob bu bic cinjige bift,
bic id) je geliebt fjabe! Su meifjt, bafj bu

es bift."
,,Jd) luolfte fragen, ob id) bic einzige bin,

bic bid) f)aben molfte."

% *

Dtama, barf id) ben Srief ,51111: Soft*
foften bringen?"

9cein, ßbitf)! (is ift eiu folcbeë Söetter,

bafj mau teiuen £mnb berausfdjidcn raarbe.

Sater iuirb if)it herunterbringen."

3Öo finb Sie 31t §aufe, 2Jîatrofe?"

2ßir Seeleute finb überall ju $aufe!"
Uub mo rootjnt gbtt Sraut?"

3u Saufe!"

Sefjrer: 2Baê Ijaft bu ba?"

Sdjülcr: 9tid)ts!"
Sctjrer: Seg eë roeg!"

0 BIT RA- F e Ins

5 STÜCI 1.20WHiIch
HHVRMR
0 0 R 0 N A
FÜR RAUCHER EINER FEINEN, LEICHTEN CIGARRE

Sie finb ja furchtbar ncroös, ineiii 2ic=

ber. Vorauf führen Sie bas jurüd?"
Sluf bas Ingeln, Verr Softor."
Saë ift aber merfmürbig, es beifjt bod)

immer, Stngeln Wirft berubigeub auf bic

DJerticii!"

ga, id) babe aber leinen 9ütgelfdjciu!"

*

Teilt armen äftarconi mufj es materiell

febr fdjledjt geben."

2ßic ïommen Sie auf biefe £ybee?"

9ca, fjaben Sie benn uid)t getefen, bafj

ber SSferurfte auf feine alten läge jety einen

Soften als auftralifdjer gerolaternanjünber
annehmen mufjte."

*
3Ûîaë baben Sic ju gbtn Scrtcibiguug

ju fagen?"

©eben Sie mir 3eit, 'perr Stidjter, ge

ben Sie mir 3e'1!"
©ut, fagen mir adji Monate."

4

V0^ 1931

Mar, sage, bin ich die einzige

Bitte, frage nicht, ob dn die einzige bist,

die ich je geliebt habe! Dn Weißt, daß dn

es bist,"

Ich wollte sragen, ob ich die einzige bin,
die dich haben wollte,"

Mama, dars ich den Brief zum
Postkasten bringen?"

Nein, Edith! Es ist ein solches Wetter,
daß man keinen Hund herausschicken würde.

Bater wird ihn herunterbringen."

Wo sind Sie zu Hause, Matrose?"

Wir Seeleute sind überall zu Hause!"

Und wo wohnt Ihre Brant?"

Zu Hause!"

Lehrer: Was hast du da?"

Schüler: Nichts!"
Lehrer: Leg es weg!"

D LI? iZ lus

z 8 là

m MMN emn PKW», bkieni^ cic»M

Sie sind ja furchtbar nervös, mein Lie

ber. Worauf führen Sie das zurück?"

Auf das Angeln, Herr Tottor."
Das ist aber merkwürdig, es heißt doch

innner, Angein wirkt hernhigend anf die

Nerven!"

Ja, ich habe aber keinen Angelschein!"

Tem armen Mareoni m»ß es materiell

sebr schlecht gehen."

Wie kvmmen Sie anf diese Idee?"
Na, haben Sie denn nicht gelesen, daß

der Aermsle aus seine alten Tage jetzt einen

Posten als australischer Iernlaternanznnder
auuehmen mnßte."

Was haben Sie zu Ihrer Bcrteidignng

zu sagen?"

Geben Sie mir Zeit, Herr Richter, ge

ben Sie mir Zeit!"
Gut, sagen ivir acht Mvnate."
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